
Unter dem Motto «Gerechtigkeit, Gerech-
tigkeit – ihr sollst du nachjagen» (5. Mose 
16,20a) rufen Christen aus Indonesien zum 
gemeinsamen Gebet auf. Sie haben die  
Texte für die Gebetswoche für die Einheit der  
Christen im Jahr 2019 vorbereitet.

Das Staatsmotto Indonesiens lautet nicht 
ohne Grund «Einheit in Vielfalt»: Auf über 
17000 Inseln leben 1340 ethnische Gruppe, 
die mehr als 740 Regionalsprachen sprechen. 
Nur zehn Prozent der 265 Millionen Menschen 
in Indonesien gehören einer christlichen  
Kirche an. Aktuell ist die Einheit des Landes  
aber bedroht. Korruption und Ungerechtig-
keit machen den Menschen in Indonesien zu 
schaffen. Die Kluft zwischen Arm und Reich 
wird immer grösser. Der Wohlstand bestimmter 

ethnischer und religiöser Gruppen verschärft 
die Spannungen.
In diesem Umfeld werden sich die Kirchen 
in Indonesien ihrer «Einheit in Vielfalt» wieder 
neu bewusst. Die Worte aus dem Buch Deute-
ronomium «Gerechtigkeit, Gerechtigkeit – ihr 
sollst du nachjagen» sind für sie eine aktuel-
le Mahnung, die nicht nur auf die Situation in  
Indonesien zutrifft.

Wir feiern diese Woche zusammen mit der 
katholischen Pfarrei Pfaffnau in einem Gottes-
dienst am Sonntag, 20. Januar um 9.30 Uhr in 
der reformierten Kirche Reiden. Gestaltet wird 
er von Pfarradministrator Andreas Gschwind 
und Pfarrerin Barbara Ingold. Nach dem  
Gottesdienst findet ein Apéro statt, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind.

Ökumenischer Gottesdienst zur
«Gebetswoche für die Einheit der Christen»
Sonntag, 20. Januar, 9.30 Uhr, reformierte Kirche Reiden,  
anschliessend Apéro


